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Wohin heute
Lesungen
Thorsten Poggenpohl: ein-
fachlich, Lesung, 18.00, Zen-
tralbibliothek Paderborn, Am
Rothoborn 1, Tel. 881110.

Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.nw.de/events

Paderborn-Zentrum

Kirchen
Gästeabend: Katholische Kir-
che und Freimaurer im Dia-
log, 19.30, Gaststätte Zu den
Fischteichen, Dubelohstraße
92.

Speziell für Ältere
Sitzgymnastik, 14.30, Arbei-
terwohlfahrt, Leostraße 45,
Tel. 2906615.

Speziell für Jugend
Treffen für hörgeschädigte
Jugendliche, Kickern, Dart,
Computer spielen, Hausauf-
gabenhilfestellung, 15.30 bis
18.30, Beratungsstelle für Hör-
geschädigte, Bleichstraße 70,

Tel. 33359.

Vereine
Vocatissimo: Chorprobe,
19.00 bis 21.00, Laurentius-
heim, Schulstraße 3.

Sonstiges
Strick-Cafe, 15.30 bis 17.30,
Begegnungsstätte, Adolf-Kol-
ping-Straße 2.

PB-Schloß Neuhaus
Übungsschießen, Bürger-
schützenverein,19.30,Schloss-
keller, Residenzstraße 2.

PB-Wewer
Bücherei Wewer, 15.00 bis
18.00, Lüthenweg 17, Tel.
2843400.

Marcello Liscia
liest imAWO Leo

Paderborn. Das Mehrgenera-
tionenhaus AWO Leo, Leo-
straße 45, veranstaltet am Frei-
tag, 29. November, um 19 Uhr
eine Lesung mit Marcello Li-
scia. Der Paderborner Autor
liest aus seinem Roman „Ein-
mal noch“. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung bis
Montag, 25. November, unter
Tel. 05251 2906615 oder per
Mail an leo@awo-pader-
born.de erbeten.

Neue Packstation
amResidenzbad

Paderborn-Schloß Neuhaus.
Die DHL hat eine neue App-
gesteuerte Packstation amEin-
gang zum Residenzbad in
Schloß Neuhaus, Am Schloss-
garten 7, in Betrieb genom-
men. Die Kapazität des solar-
betriebenen Automaten um-
fasst 66 Fächer. Kundinnen
undKunden können laut einer
Mitteilung dort rund um die
Uhr ihre Pakete abholen und
vorfrankierte Sendungen ver-
schicken.FürdieNutzungwer-
de lediglich die kostenfreie
Post-und-DHL-App benötigt.

Ein kurzweiliges Doppelkonzert
Agitation Free und Man erschließen in der Aula des Berufskollegs Schloß Neuhaus

unterschiedliche Musikwelten. Zudem ist britischer Humor zu erleben.

Jochem Schulze

Paderborn. Was macht ein
Schlagzeuger aus Rio de Ja-
neiro am Vorabend des To-
tensonntags inderAuladesBe-
rufskollegs Schloß Neuhaus?
Diogo Gomes spielt mit drei
Walisern in der Band Man
beim Doppelkonzert mit Agi-
tation Free aus Berlin auf. Dass
deren Frontmann Lutz Graf-
Ulbrich („Lüül“) einige Jahre
der Lebensgefährte der Vel-
vet-Underground-Sängerin
Nico war, macht die musika-
lische Bandbreite einer Ver-
anstaltung klar, mit der Orga-
nisator Hans-Werner Schu-
bert wieder richtig lag.

Das schlug sich leider nicht
inderBesucherzahlnieder.Die
Aula war nur zu gut zwei Drit-
teln gefüllt. Die beiden Bands

aber sorgten auch in ihrer
Unterschiedlichkeit für einen
kurzweiligen Abend.

Agitation Free besitzt neben
Gitarrist Lüül mit dem Schlag-
zeuger Burghard Rausch noch
ein Originalmitglied. Axel
Heilhecker (Gitarre), Daniel
Cordes (Bass) und Tim Sund
(Tasteninstrumente) aber ma-
chenihrenVorgängernalleEh-
re. Die Hauptstädter, die sich
in SchloßNeuhaus auch für ihr
Jubiläumskonzert am Sonn-
tagabend in der Berliner Kul-
turbrauereiwarmspielten,hat-
ten Stücke aus mehr als einem
halben Jahrhundert Bandge-
schichte imRepertoire. Dawar
von echtem Krautrock über
Weltmusik und Jazzanklänge
bis hin zu einem angedeute-
ten Schlagzeugsolo und einem
Heilheckerschen Ausflug auf

die Slide-Gitarre viel zu ent-
decken. Langweilig wurde es
nie.

AuchnichtbeiMan.Ausde-
ren Gründungsbesetzung des
Jahres 1968 ist niemand mehr
an Bord. Martin Ace (Bass),
Josh Ace (Gitarre), James Beck
(Gitarre) und Diogo Gomes
aber pflegen das Erbe dieser le-
gendenumwobenen und mu-
sikalisch schwer fassbaren
Gruppe nach besten Kräften
und mit typisch britischem
Humor. Als in Ermangelung
eines Keyboarders („Den kön-
nen wir uns nicht mehr leis-
ten“, erklärt Martin Ace) Josh
Ace an den Tasten einsprin-
gen soll, versagt das Instru-
ment. Das Malheur wird mit
Wortwitz und Improvisation
schnell wieder wettgemacht.
„Wenn alle Männer hier im

Saal ihre Frauen mitgebracht
hätten, wäre die Hütte voll“,
hat Martin Ace beim Blick auf
das Publikum zudem richtig
erkannt, ehe das Quartett wei-
ter dem klassischen Lou Reed-
Satz „Nothing beats two gui-
tars, drum and bass“ huldigt
und kraftvoll drauflos spielt.

„Die beiden Bands haben in
meiner Sammlung noch ge-
fehlt“, hatte Schubert in sei-
ner bereits zur guten Gewohn-
heit gewordenen Eröffnungs-
rede über Agitation Free und
Man gesagt und nicht un-
erwähnt gelassen, dass beim
nächsten Rockfestival in der
Paderhalle am 22. März neben
den bereits bestens bekannten
Colosseum und Lazuli auch
erstmals Mostly Autumn auf-
treten werden. Man darf ge-
spannt sein.

Die Gitarristen Axel Heilhecker (l.) und Lutz Graf-Ulbrich prägen den Sound von Agitation Free. Foto: Jochem Schulze

Leuchtender Umzug
zieht durch Elsen
Die Aktion mit Martinsmarkt

und Kreativmarkt kommt gut an.

Paderborn-Elsen. Zur Mar-
tinsaktion in Elsen strömten
bereits am späten Nachmittag
viele Familien auf den Schul-
hof der Dionysius-
Grundschule. Kinder mit lie-
bevoll selbst gebastelten La-
ternen, begleitet von Eltern,
Großeltern und Freunden,
freuten sich sichtlich auf den
traditionellen Laternenum-
zug. Nach einem herzlichen
Willkommen durch St. Mar-
tin, erneut gespielt von André
Ikenmeyer, stimmten alle An-
wesenden gemeinsam traditio-
nelle Martinslieder an. Auch
in diesem Jahr unterstützte
Christiana Steins den Gesang,
was für eine besonders festli-
cheAtmosphäre sorgte,wiedie
Veranstalter in einer Mittei-
lung schreiben.

Vom Schulhof ging der
leuchtende Umzug durch die
Straßen bis zum Schützen-
platz am Bürgerhaus, beglei-
tet vom Spielmannszug Hu-
bertusjäger aus Elsen und vom
Bundes-Schützen-Musik-
korps. Dort führten engagier-
te Schauspieler die Martinsge-
schichte auf. Besonders freu-
ten sich die Kinder über die
Stutenkerle, die der Heimat-
und Verkehrsverein Elsen
nach der Aufführung zum
Kauf anbot.

Beim Martinsmarkt gab es
Köstlichkeiten, während der
Kreativmarkt, den in diesem
Jahr erstmalig auchdieKfdmit
einem Verkaufsstand ergänz-
te, mit seinem deutlich erwei-
terten Angebot zum Stöbern
und Staunen einlud. Ein Spül-
mobil sorgte dafür, dass Glüh-
weinbecher, Suppenteller und
Löffel gespült wurden und so-
mit möglichst wenigMüll pro-
duziert wurde.

Ein Dankeschön der Ver-
anstalter gilt dem Vorsitzen-
den des Heimat- und Ver-
kehrsvereins Elsen und seinen
Mitstreitenden, den drei Kom-
panien der St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft, den
Hubertusjägern, dem Bundes-
schützenmusikkorps, dem
Schießsportverein mit seinen
Helferinnen und Helfern zur
Gestaltung des Kreativmark-
tes und den Helferinnen des
Kfd-Standes. Auch die Unter-
stützung durch die Volksbank
Paderborn, die Feuerwehr Pa-
derborn-Löschzug Elsen, der
Polizei, durch die Firma Lean
Pro, den Rewe-Marktleiter in
Elsen, des Bonifatiuswerkes,
Dominic Arbeiter mit seinem
Spülmobil und der Dionysi-
us-Grundschule hätten zum
Erfolg der Veranstaltung bei-
getragen, heißt es.

Als St. Martin sorgt ein Darsteller für staunende Gesichter.
Foto: Heimat- und Verkehrsverein Elsen

Mathe-Asse nehmen an Schülerakademie teil
Die Siebtklässler stellen sich kniffligen mathematischen Fragen.

Paderborn. Rainer Menze,
Fachdezernent für Mathema-
tik bei der Bezirksregierung
Detmold, war Gast bei der Ab-
schlussveranstaltungderSchü-
lerakademie Mathematik für
Ostwestfalen-Lippe (SAM-
OWL) im Pelizaeus-Gymna-
sium. Er erklärte, das Gymna-
sium stehe für Mint-Förde-
rung (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaft und
Technik), und das nicht nur
für die eigenen Schülerinnen
und Schüler. Es sei folgerich-
tig, dass die Schülerakademie
als Begabtenförderung von
dieser Schule ausgerichtetwer-
de.

Die Schülerakademie gibt
jedes Jahr begabten Schüle-
rinnen und Schülern die Mög-
lichkeit, in kleinen Projekt-
gruppen an kniffligen mathe-
matischen Fragestellungen zu
tüfteln und Mathematik ein-
mal anders zu erleben. In die-
sem Schuljahr nahmen 40 jun-
ge Mathe-Asse aus verschie-
denen Gymnasien und Ge-
samtschulen der Region an der
Schülerakademie teil. Angelei-
tet wurden sie von elf Refe-
rendarinnen und Referenda-
ren des Zentrums für schul-
praktische Lehrerausbildung
Paderborn (ZsfL) unddenMa-
thematiklehrerinnen Mecht-

hild Bornemann und Birgit
Hilkenbach vom Pelizaeus-
Gymnasium.

Die Siebtklässler begaben
sich während der dreitägigen
Veranstaltung auf Schatzsu-
che, erforschten Glücksspiele
oder programmierten Robo-

ter. Es galt außerdem, den Pa-
dersee zu vermessen. Im An-
gebot war außerdem ein Pro-
jekt, bei dem sich die Schüle-
rinnen und Schüler mit der
Verschlüsselung von Nach-
richten und der Funktions-
weise eines Navigationssys-

tems beschäftigten. Ergänzt
wurdedieVeranstaltungdurch
sportliche und soziale Aktivi-
täten. Bei der Abschlussver-
anstaltung stellten die jungen
Mathe-Talente ihre spannen-
den Ergebnisse einem breiten
Publikum vor.

40 Schülerinnen und Schüler nahmen an der dreitägigen Veranstaltung teil. Foto: Pelizaeus-Gymnasium

Berichtigung
Keine Feuerwache an
der Barkhauser Straße

Paderborn. In der Wochen-
endausgabe berichtete die
„NW“ unter der Überschrift
„Gewaltige Investitionen bei
der Stadt Paderborn“ über
Bauprojekte in den kommen-
den Jahren. Die Paderborner
Feuerwehr legt nun Wert auf
die Feststellung, dass es sich
bei dem Projekt an der Bark-
hauser Straße nicht um eine
Feuerwache handelt. Dort ist
der Neubau der Kreisfeuer-
wehrzentrale einschließlich
der Leitstelle und weiterer
feuerwehrtechnischer Einrich-
tungen in Zusammenarbeit
mit der Stadt Paderborn ge-
plant. Als möglicher Standort
für einen Neubau der Wache
Süd ist derzeit das Tennetge-
lände an der Borchener Stra-
ße im Gespräch.
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Viktoria Bartsch (vb) -51
Holger Kosbab (hko) -52
Birger Berbüsse (ber) -56
Niklas Tüns (nit) -59
Mareike Gröneweg (mg) -63
Marc Schröder (msc) -67

Rajkumar Mukherjee (muk) -27
Markus Freckmann (mkf) -64
Felix Schwien (fsch) -61
Pauline Maus (pam) -25
Frank Beineke (fb) -60
Christian Geisler (geis) 26
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